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Wir suchen

Vertriebsangestellte m/w

zur Kundenbetreuung und -gewinnung im öffentlichen Dienst, in  
Unter nehmen und Hochschulen.

Unser Erfolgsrezept:
 hervorragende Produkte
 feste Bezüge während der Ein arbeitung und überdurch schnittliche 

Sozialleistungen
 eine zielorientierte Ausbildung zum/zur Versicherungs fachmann/

frau (IHK)

Wenn Sie unternehmerisches Engagement mitbringen, kontaktfreudig  
sind und gut mit Menschen umgehen können, sollten wir uns kennen 
lernen.

Interessiert ? 
Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung :
Herr Horvat, Geschäftsstellenleiter, Telefon (02 01) 8 10 98-10, 
oder schreiben Sie uns. 
Geschäftsstelle Essen-Mitte, Schützenbahn 60, 45127 Essen, 
Nenad.Horvat@debeka.de

Ob Einsteiger oder Umsteiger :

Wir sorgen für den richtigen Start !
Die Debeka-Gruppe expandiert ständig. 
Nutzen Sie diese Chance.

Versichern und Bausparen
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Termine – Termine - Termine 
 

Clubhaus Neueröffnung!!! 
Geplant für Anfang April 2014 

 
Abteilungsversammlung Tennis 

am Donnerstag, den 10. April 2014 um 19 Uhr 
im Clubhaus Jahnwiese, Fulerumer Straße 11 

 
Jahreshauptversammlung 2014 

am Sonntag, den 27. April 2014 um 11 Uhr 
im Clubhaus Jahnwiese, Fulerumer Straße 11 

 
Tennis Pfingst-Turnier 

am Sonntag, den 08. Juni 2014 um 13.30 Uhr 
Jahnwiese, Fulerumer Straße 11 

 
Handball Seniorentreffen 

Termin wird noch bekannt gegeben 
Clubhaus Jahnwiese, Fulerumer Str. 11 

 
 

Termine – Termine - Termine 
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in den Verein ist ein schriftlicher Aufnahmeantrag an den Verein 
zu richten. Verweigert  der  geschäftsführende Vorstand  die  
Aufnahme,  so  steht  dem Antragstellenden die Berufung 
innerhalb einer Frist von 2 Wochen beim Ehren- und  
Schlichtungsausschuss zu.  Dieser  entscheidet  nach  Anhörung  
beider Seiten endgültig. Zur Aufnahme von Mitgliedern bis zur 
Vollendung des 18. Lebensjahres ist die  schriftliche Zustimmung 
der  gesetzlichen Vertreter notwendig. 

 
 
§ 4  Beendigung  der Mitgliedschaft 
 

Der Austritt kann jederzeit erfolgen, muss aber schriftlich dem 
Verein mitgeteilt werden,  Vorausgezahlte Beiträge (gleichgültig 
für welchen Zeitraum) werden nicht zurückgezahlt.  Vereinseigene 
Sachen sind abzugeben. Die  Mitgliedschaft  erlischt  ferner  durch  
Ausschluss  aus  dem  Verein.  Der Ausschluss kann   nur   
durch   den   geschäftsführenden  Vorstand   in   den 
nachstehenden Fällen beschlossen werden: 

 
a)  bei vereinsschädigendem Verhalten 
b) bei groben Verstößen gegen die Vereinssatzungen 
c)  bei Beitragsrückständen nach § 5.  

 
Der Ausschluss ist dem Mitglied durch eingeschriebenen Brief 
mitzuteilen. Gegen den Bescheid ist innerhalb einer Frist von 4 
Wochen Berufung an den Ehren- und Schlichtungsausschuss 
zulässig. Bis zu seiner Entscheidung ruhen alle Rechte. Die 
Entscheidung des Ehren- und Schlichtungsausschusses ist 
endgültig. 

 
 
§ 5 Beiträge 
 

Der Vereinsbeitrag besteht aus einem Sockelbeitrag und einem 
Abteilungsbeitrag. Der Sockelbeitrag wird in der 
Jahreshauptversammlung beschlossen. Der Abteilungsbeitrag 
wird vom erweiterten Vorstand beschlossen. 

 
 

Vereinssatzung mit Änderungen 
 
Satzung des Turnvereins 
Eintracht Essen-Frohnhausen   1887 e. V. 
 
 
§ 1 Name und Sitz des Vereins 
 

Der Verein führt den Namen Turnverein "Eintracht" Essen-
Frohnhausen 1887. Er ist im Vereinsregister des Amtsgerichts 
Essen unter VR 1526 eingetragen. 

 
 
§ 2 Zweck des Vereins 
 

Der Verein bezweckt die Pflege und Forderung des Sports in seiner 
Gesamtheit und Vielseitigkeit sowie in allen seinen Zielen. Der 
Verein ist politisch, religiös und rassisch neutral. 
Der Verein ist selbsttätig, er verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. 
Der Verein dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen  
Zwecken des Sports    im    Sinne    des    Abschnitts    
"Steuerbegünstigte    Zwecke    der Abgabenordnung 1977" zur 
Förderung sportlicher Übungen und Leistungen. Mittel des Vereins 
dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keinerlei Gewinnanteile und keine sonstigen 
geldlichen Zuwendungen aus Mittelndes Vereins. 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der 
Körperschaft fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt    werden. Das gilt auch beim 
Ausscheiden aus dem Verein. 

 
 
§ 3  Begründung der Mitgliedschaft 
 

Die Mitgliedschaft im Verein kann jede unbescholtene Person 
männlichen und weiblichen Geschlechts erwerben. Zur Aufnahme 

4



 
 

in den Verein ist ein schriftlicher Aufnahmeantrag an den Verein 
zu richten. Verweigert  der  geschäftsführende Vorstand  die  
Aufnahme,  so  steht  dem Antragstellenden die Berufung 
innerhalb einer Frist von 2 Wochen beim Ehren- und  
Schlichtungsausschuss zu.  Dieser  entscheidet  nach  Anhörung  
beider Seiten endgültig. Zur Aufnahme von Mitgliedern bis zur 
Vollendung des 18. Lebensjahres ist die  schriftliche Zustimmung 
der  gesetzlichen Vertreter notwendig. 

 
 
§ 4  Beendigung  der Mitgliedschaft 
 

Der Austritt kann jederzeit erfolgen, muss aber schriftlich dem 
Verein mitgeteilt werden,  Vorausgezahlte Beiträge (gleichgültig 
für welchen Zeitraum) werden nicht zurückgezahlt.  Vereinseigene 
Sachen sind abzugeben. Die  Mitgliedschaft  erlischt  ferner  durch  
Ausschluss  aus  dem  Verein.  Der Ausschluss kann   nur   
durch   den   geschäftsführenden  Vorstand   in   den 
nachstehenden Fällen beschlossen werden: 

 
a)  bei vereinsschädigendem Verhalten 
b) bei groben Verstößen gegen die Vereinssatzungen 
c)  bei Beitragsrückständen nach § 5.  

 
Der Ausschluss ist dem Mitglied durch eingeschriebenen Brief 
mitzuteilen. Gegen den Bescheid ist innerhalb einer Frist von 4 
Wochen Berufung an den Ehren- und Schlichtungsausschuss 
zulässig. Bis zu seiner Entscheidung ruhen alle Rechte. Die 
Entscheidung des Ehren- und Schlichtungsausschusses ist 
endgültig. 

 
 
§ 5 Beiträge 
 

Der Vereinsbeitrag besteht aus einem Sockelbeitrag und einem 
Abteilungsbeitrag. Der Sockelbeitrag wird in der 
Jahreshauptversammlung beschlossen. Der Abteilungsbeitrag 
wird vom erweiterten Vorstand beschlossen. 
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Der Beitrag ist eine Bringschuld und halbjährlich im Voraus zu 
entrichten und zwar für das 1. Halbjahr bis zum 05.01. und für das 
2. Halbjahr bis zum 05.07. 
 
Sämtliche Beitragszahlungen sind für Neuaufnahmen ab dem 
01.01.1991 nur noch im bargeldlosen Zahlungsverkehr 
abzuwickeln. 
 
Bei einem Beitragsrückstand besteht kein Versicherungsschutz 
mehr. 
 
Sollte nach einmaliger Mahnung über die Beitragsrückstände 
zuzüglich einer Mahngebühr kein Ausgleich der  Forderungen 
erfolgen, so wird  die Zwangseinziehung der ausstehenden 
Beiträge eingeleitet und es kann der Ausschluss aus dem Verein 
erfolgen. 

 
 
 
Neu: zusätzlich 
§ 5.1 Sonderregelungen für Mitglieder der Tennisabteilung                                                                                          

 
Jedes Mitglied der Tennisabteilung hat zusätzlich zu 
seinem Vereinsbeitrag einen Beitrag zur Pflege der 
Platzanlage zu leisten. Die Höhe des Beitrags wird vom 
Abteilungsvorstand Tennis jährlich festgelegt und in der 
Abteilungsversammlung von den Mitgliedern der 
Tennisabteilung beschlossen bzw. bestätigt. Beide Beträge 
werden in einer Summe am jeweiligem 1.4. des 
Kalenderjahres fällig und per Lastschrift eingezogen.  
Beteiligt sich das Mitglied persönlich an den 
Instandhaltungsarbeiten der Platzanlage wird der 
Pflegeanteil unter Zugrundelegung der in der 
Abteilungsversammlung von den Mitgliedern der 
Tennisabteilung beschlossen Grundsätze erstattet. 
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§ 6 Jugend 
 

Die Vereinsjugend ist die Jugendorganisation des Turnvereins 
Eintracht- Frohnhausen. 
Sie führt sich selbst und verwaltet sich im Rahmen der ihr 
zufließenden Mittel. Ihre Geschäfte und Aufgaben regelt im 
Rahmen der Satzung des TVE sowie die vom Jugendausschuss 
beschlossene Ordnung. 
Ihre Organe sind: 

 
1.  Jugendtag 
2.  geschäftsführender Jugendausschuss 
3.  erweiterter Jugendausschuss 
 
deren Zusammensetzung und Aufgaben sich aus der 
Jugendordnung ergeben. 

 
Neu: § 6 entfällt ersatzlos 
 
§ 7  Organe des Vereins 
 

Organe des Vereins  sind: 
 
a)  Mitgliederversammlung 
b)  geschäftsführender Vorstand 
c)  Organe entsprechend Jugendordnung 
d)  erweiterter Vorstand  
e)  Sportausschuss 
f)   Ehren- und Schlichtungsausschuss 

 
Neu : 
 
Organe des Vereins  sind: 
 
a)  Mitgliederversammlung 
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b)  geschäftsführender Vorstand 
c)  erweiterter Vorstand  
d)  Ehren- und Schlichtungsausschuss 

 
Alle im Verein gewählten Organe üben ihre Tätigkeiten 
grundsätzlich ehrenamtlich aus. Zahlungen von 
Aufwandsentschädigungen insbesondere für die entstehenden 
Reise-, Telefon-, Büromaterial-, und sonstige Bürokosten sind 
hiervon nicht betroffen. 

 
 
§ 8  Geschäftsführender  Vorstand 
 

Die   laufenden  Vereinsangelegenheiten   werden   vom   
geschäftsführenden Vorstand     erledigt.     Ihm     obliegt     
besonders     die     Verwaltung     des Vereinsvermögens.  
Der geschäftsführende Vorstand besteht aus: 
 
a)  dem Vorsitzenden 
b)  dem stellvertretenden Vorsitzenden  
c)  dem Geschäftsführer 
 
Der   geschäftsführende  Vorstand    vertritt    den   Verein    
gerichtlich   und außergerichtlich im Sinne des § 26 BGB. 
Je zwei Mitglieder sind gemeinschaftlich zur Vertretung des 
Vereins berechtigt. Vorstandssitzungen werden vom Vorsitzenden 
oder seinem Stellvertreter nach Bedarf einberufen und sind stets 
beschlussfähig. Ergibt sich bei Abstimmungen des  
geschäftsführenden Vorstandes  Stimmengleichheit,  so  
entscheidet  die Stimme des Vorsitzenden. 
Die  Amtsdauer  des   geschäftsführenden Vorstandes  beträgt  
zwei  Jahre. Alljährlich scheidet jedoch die Hälfte des Vorstandes 
aus und ist neu zu wählen, 
Der Vorstand bleibt jedoch  stets so lange  im Amt,  bis  ein neuer 
Vorstand gewählt ist. 
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§ 9  Erweiterter  Vorstand 
 

Der erweiterte Vorstand wirkt beratend bei der Umsetzung und 
Ausführung der Beschlüsse des geschäftsführenden Vorstandes 
mit. 
Der erweiterte Vorstand besteht aus: 
 
a)  den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes  
b)  dem Schriftführer 
c)  dem Pressewart 
d)  dem Sozialwart 
e)  dem Vertreter des geschäftsführenden Jugendausschusses 
f)   den Beisitzern 
g)  dem Fachwart für Seniorenbetreuung 
h) den Leitern für die vom Verein unterhaltenen  Abteilungen 
 
Neu: 
a) den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes  
b) dem Schriftführer 
c) dem Pressewart 
d) dem Sozialwart 
e) den Leitern für die vom Verein unterhaltenen 
Abteilungen 

 
Sitzungen  des erweiterten  Vorstandes  sind nach Bedarf vom 
Vorsitzenden   oder dem stellvertretenden  Vorsitzenden  
einzuberufen.  Die Beschlüsse werden mit einfacher  Mehrheit  
gefasst.  Bei Stimmengleichheit   entscheidet   die Stimme  des 
Vorsitzenden. 
 
Die  Amtsdauer   der   unter   b)  -   h)  aufgeführten   Mitglieder   
des  erweiterten Vorstandes  betragt zwei Jahre. Wiederwahl  
ist zulässig. 
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Neu: 
Die  Amtsdauer   der   unter   b)  -   e)  aufgeführten   
Mitglieder   des  erweiterten Vorstandes  betragt zwei 
Jahre. Wiederwahl  ist zulässig. 
 
Scheiden    Mitglieder    des   geschäftsführenden    oder   
erweiterten    Vorstandes während   ihrer  Amtsperiode   
aus,  so  erfolgt  eine  Ergänzungswahl    durch  den 
erweiterten   Vorstand.   Diese   gewählten   
Vorstandsmitglieder     bleiben   bis  zur nächsten  
Jahreshauptversammlung    im Amt. 

 
 
§ 10 Sportausschuss 
 

Dem  Sportausschuss   obliegt  die  Wahrnehmung   aller  
fachlichen Belange  des Vereins. Er setzt sich zusammen aus:  
 
a) den Leitern für die vom Verein  unterhaltenen Abteilungen  
b) dem Vertreter  des erweiterten  Jugendausschusses 
 
Die zu b) genannten Fachabteilungsleiter oder weitere bestellte 
Fachabteilungen   werden  von ihren eigenen  Abteilungen  
gewählt. 
Die Wahl  ist durch  den  geschäftsführenden   Vorstand   zu  
bestätigen   und  den Mitgliedern  in der Hauptversammlung   
bekannt  zu geben. 

 
Neu: § 10 entfällt ersatzlos 
 
 
§ 11 Ehren- und Schlichtungsausschuss 
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Der  Ehren-  und  Schlichtungsausschuss besteht aus fünf 
Mitgliedern, die  von der Mitgliederversammlung auf die Dauer 
von zwei Jahren gewählt werden. 
Sie dürfen nicht dem geschäftsführenden  oder erweiterten  
Vorstand  angehören, 
Zu den Obliegenheiten  des Ehren- und Schlichtungsausschusses    
gehören: 

 
a) Entscheidung  über die Berufung  bei der Aufnahme eines 
Mitgliedes (§3,Abs. 1 der Satzung) 
b)  Entscheidung   über die  Berufung  im Ausschlussverfahren    (§ 
4, Abs.  c der Satzung) 
c)  Zuerkennung von Ehrungen 
 
Vergehen   gegen  die sportliche  Disziplin,  nicht einwandfreies   
Benehmen  sowie Streitigkeiten, soweit   sie  Vereinsinteressen    
erheblich    berühren,  unterliegen gleichfalls  dem Ehren- und 
Schlichtungsausschuss    zur Erledigung. 
 
Den   Vorladungen     des   Ehren-    und   
Schlichtungsausschusses,      die   durch eingeschriebenen    Brief 
zu erfolgen  haben,  ist seitens  der  Mitglieder   Folge  zu leisten.  
Nach zweimaliger  Ladung kann seitens des Ehren- und 
Schlichtungs- Ausschusses   ohne  Anhörung   entschieden  
werden.  Sämtliche   Entscheidungen des Ehren- und 
Schlichtungsausschusses    sind endgültig. 
 
Nachstehende Strafen können vom Ehren- und 
Schlichtungsausschuss verhängt und durch Aushang im 
Vereinsheim veröffentlicht werden: 
 
a)  Verweise 
b)   Sperrung der sportlichen Tätigkeit auf die Dauer bis zu einem 
Jahr  
c)   Platzverbote 
 
Der  Ehren- und  Schlichtungsausschuss bestimmt seinen  
Vorsitzenden  und Geschäftsordnung  selbst.  Er  ist  nur  bei  

11



 
 

Anwesenheit  von  mindestens  3 Mitgliedern beschlussfähig. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. 

 
 
§ 12 Mitgliederversammlung 
 

Jedes Jahr und zwar innerhalb der ersten 3 Monate des 
Kalenderjahres findet die  ordentliche  Mitgliederversammlung 
(Jahreshauptversammlung) statt.  Die Einberufung erfolgt durch 
den geschäftsführenden Vorstand. Die Einladungen hierzu sind 
spätestens zwei Wochen vorher unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung den Mitgliedern durch Rundschreiben bekannt zu 
geben. Der Termin der  Jahreshauptversammlung ist  rechtzeitig,  
mindestens 5  Wochen vorher durch Presse oder Aushang den 
Mitgliedern mitzuteilen. Die Tagesordnung hat folgende Punkte zu 
enthalten: 

 
Neu: 
Jedes Jahr findet eine ordentliche  
Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) 
statt.  Die Einberufung erfolgt durch den 
geschäftsführenden Vorstand. Die Einladungen hierzu 
sind spätestens zwei Wochen vorher unter 
Bekanntgabe der Tagesordnung den Mitgliedern 
bekannt zu geben. Der Termin der  
Jahreshauptversammlung ist  rechtzeitig,  mindestens 
5  Wochen vorher durch Presse oder Aushang den 
Mitgliedern mitzuteilen. Die Tagesordnung hat 
folgende Punkte zu enthalten: 

 
 

a)  Berichterstattung des Jahres- und Kassenberichts  
b)  Bericht der Kassenprüfer 
c)  Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 
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d)  Neuwahl des Vorstandes einschließlich der Mitglieder der 
weiteren Organe  des Vereins 
e)  Neuwahl der Kassenprüfer 
f)   Anträge 
 
Anträge  zur  Jahreshauptversammlung müssen  spätestens  eine  
Woche  vor Einberufung beim geschäftsführenden Vorstand 
eingereicht werden. Verspätete Anträge können von der 
Jahreshauptversammlung nur behandelt werden, wenn sie von der 
Versammlung zu Dringlichkeitsanträgen erklärt werden. 
Die  Beschlüsse der  Mitgliederversammlung werden  mit  
einfacher  Mehrheit gefasst.  Für Satzungsänderungen  ist  eine  
Mehrheit  von  zwei  Drittel der erschienenen Mitglieder 
erforderlich. Jugendliche unter 18 Jahren haben kein Stimmrecht. 
Neben der Jahreshauptversammlung hat der geschäftsführende 
Vorstand das Recht, bei Bedarf jederzeit eine 
Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn er die Einberufung im 
Interesse des Vereins für erforderlich hält (außerordentliche 
Mitgliederversammlung). 
 
Der geschäftsführende Vorstand  ist ferner  verpflichtet eine 
Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn die  Einberufung von 
mindestens ein Viertel sämtlicher stimmberechtigter Mitglieder 
unter Angabe des Grundes schriftlich verlangt wird. 
Über den Verlauf der Mitgliederversammlungen sind 
Niederschriften zu führen, die vom Vorsitzenden und Schriftführer 
zu unterzeichnen sind. 

 
 
§ 13 Kassenprüfer 
 

Von der Jahreshauptversammlung sind zwei Kassenprüfer und ein 
Stellvertreter zu wählen Die Amtsdauer beträgt zwei Jahre, jedes 
Jahr scheidet jedoch ein Kassenprüfer aus, 
Die  Kassenprüfer haben vor  der  Jahreshauptversammlung eine  
ordentliche Kassenprüfung vorzunehmen und darüber in der 
Hauptversammlung Bericht zu erstatten.  Sie dürfen ferner  
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unvermutete  Prüfungen durchführen. Über das Ergebnis dieser 
Prüfung ist der geschäftsführende Vorstand zu unterrichten. 

 
 
§ 14 Geschäftsjahr 
 

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
 
§ 15 Auflösung 
 

Die Auflösung  des Vereins  kann  nur  von  einer  eigens  zu  
diesem  Zweck einberufenen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung beschlossen werden. Der Beschluss 
bedarf der Zustimmung von drei Viertel der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder. 
Die von der Hauptversammlung zu bestellenden zwei Liquidatoren 
haben die Liquidation durchzuführen,  Bei der Auflösung des 
Vereins oder  bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das 
Vermögen des Vereins an die Stadt Essen, die es unmittelbar und 
ausschließlich für karitative Zwecke zu verwenden hat. 

 
Die Mitglieder haben keinen Anspruch auf das Restvermögen. 
Eine Verteilung an die Mitglieder findet nicht statt.  

 
Essen, 11.02.2008 
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Bericht der Volleyballabteilung 
 
Hallo liebe Freunde des Breitensports, 
 
zur Halbzeit der Saison in den Volleyballligen der Breiten- und 
Freizeitliga Essen sowie der Stadtliga Bochum/Ennepe/Herne können 
wir stolz behaupten: 
 
„Die Hobbyvolleyballer des TV Eintracht Frohnhausen mischen in allen 
Ligen auf den oberen Plätzen mit!“ 
 
Die Mixed I startete in dieser Saison zum dritten Mal in der A-Liga. Ziel 
war in diesem Jahr das Mitspielen im oberen Drittel der Tabelle, wobei 
man durchaus auch Ansprüche auf den ersten Platz anmelden durfte. 
Zunächst musste dabei der Abgang eines Spielers kompensiert 
werden. Aufgrund der zahlreichen Neuanmeldungen aus dem letzten 
Jahr war ein Ersatz schnell gefunden und auch das Spielsystem wurde 
verändert. Heraus kam ein Team, welches zur Halbzeit der Saison auf 
dem 1. Tabellenplatz steht und gute Chancen hat den TV Kupferdreh 
(Dauersieger der letzten Jahre) und auch die anderen Gegner auf die 
nachfolgenden Plätze zu verdrängen. Voraussetzung dafür ist, die 
guten Eindrücke aus der Vorrunde zu bestätigen und die in den 
nächsten Wochen anstehenden, entscheidenden Partien gegen 
direkte Konkurrenten möglichst zu gewinnen.  
 
Die Mixed II trat in diesem Jahr zum zweiten Mal in der neu 
strukturierten B-Liga an. Nach Kritik der mitspielenden Vereine und 
einem Verlangen nach der alten Ligeneinteilung in drei 
Leistungsstufen, dient die diesjährige B-Liga nicht nur der 
Qualifikation zur A-Liga. Es werden auch Absteiger ermittelt, welche 
im nächsten Jahr wieder eine C-Liga bilden. Aus unserer Sicht ist dies 
ein sinnvoller Schritt um die Ligen insgesamt interessanter zu 
gestalten. Auch die Mixed II hat zu Beginn der Saison Zuwachs 
bekommen. Ziel war natürlich der weitere Verbleib in der B-Liga und 
das Einspielen des neuen Teams. Bisher ist dieses Ziel zur vollsten 
Zufriedenheit erfüllt und man spielt sogar um einen möglichen 
Aufstieg in die A-Liga mit. Während der Aufstiegsfavorit TVG Steele an 
der Spitze einsam seine Kreise zieht, liefert sich die Mixed II mit dem 
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Werdener Turnbund einen harten Kampf um Platz 2. Aller Voraussicht 
nach wird sich der Aufstieg bzw. die Qualifikation zur Aufstiegsrunde 
am nächsten Spieltag im direkten Duell entscheiden. 
 
Die Damenmannschaft des TVE Frohnhausen setzt ihren positiven 
Trend der letzten Jahre in der eingleisigen Damenliga fort. Ziel war in 
diesem Jahr durch Konstanz und Teamwork einen Platz unter den 
ersten vier Mannschaften der Liga zu belegen. Um dies zu erreichen 
wurde das Training intensiviert und das Spielsystem leicht verändert. 
Zur Mitte der Saison liegt die Mannschaft auf dem 4. Platz und kämpft 
mit den starken Mannschaften von SG Huttrop-Holsterhausen, 
Phoenix Essen, MTG Horst, TuS Katernberg und TV Bredeney um die 
Plätze 1 bis 5. Die endgültigen Platzierungen werden in der Rückrunde 
ausgespielt, in der die sechs bestplatzierten Mannschaften der 
Hinrunde den diesjährigen Meister ausspielen. Die Liga wird bis zum 
Ende spannend bleiben und unsere Mädels sind auf einem sehr guten 
Weg im nächsten Jahr noch höhere Ansprüche anmelden zu können! 
 
Im zweiten Jahr tritt die Herrenmannschaft in der Stadtliga 
Bochum/Ennepe/Herne an und bestätigt ihre Stärke inzwischen in der 
A-Liga. Nachdem man die B-Liga nach der Neuanmeldung im letzten 
Jahr souverän hinter sich gelassen hatte, war in diesem Jahr das erste 
Ziel sich in der höheren Spielklasse zunächst zurechtzufinden. Zumal 
die Gegner wesentlich stärker werden sollten und auch in dieser 
Mannschaft ein neues Spielsystem einstudiert wurde. Nach den ersten 
Spieltagen war klar, dass man durchaus in der Lage sein wird um die 
Meisterschaft mitzuspielen. Diese wurde schließlich als Ziel ausgeben, 
um sich anschließend im BFS-Bezirkscup mit den Siegern der übrigen 
Ligen des Volleyballbezirks messen zu können. In der Herren A-Liga 
rangiert man momentan relativ souverän auf dem 2. Platz hinter TVG 
Steele und vor den Männern des VC Buer. Die Mannschaften aus Buer 
und Steele stellten in den letzten 2 Jahren die Sieger der Liga und 
haben nun durch den TVE Konkurrenz bekommen. Die Rückspiele 
gegen diese beiden Mannschaften werden über den Ausgang der Liga 
entscheiden. Es bleibt zu hoffen, dass unsere Herren ihre guten 
Leistungen beibehalten können und sich so die Teilnahme am BFS-
Cup sichern. 
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Eine nette Tradition sollte auch im Jahr 2013 nicht fehlen! In der 
Vorweihnachtszeit traf sich die gesamte Volleyballabteilung zum 
alljährlichen Weihnachtsturnier. In diesem Jahr nahmen wie im 
Vergangenen sechs Mannschaften bestehend aus 4 Spielern teil. Das 
besondere hierbei ist immer, dass die Mannschafts-
zusammenstellung losgelöst von den Mannschaften geschieht. Des 
Weiteren werden auch die Volleyballer in die Mannschaftsplanung 
einbezogen, die sonst keine Möglichkeit haben in den entsprechenden 
Mannschaften mitzuwirken. Besonders gefreut haben wir uns über die 
Anmeldung unseres Seniors Peter, der bei uns immer ein gern 
gesehener Gast ist! Wir freuen uns, dass du uns auch nach deiner 
aktiven Zeit bei uns jungen Wilden nicht vergessen hast! Die 
Stimmung war wie jedes Jahr fröhlich und losgelöst. Bei Bier, 
Glühwein und Buffet wurde das vergangene Jahr reflektiert und 
einfach nur gezockt. Bestimmt hat auch wer gewonnen… Dies ist bei 
diesem Turnier allerdings zweitrangig!  
 
Abschließend zu den anstehenden Terminen aller Mannschaften! Wir 
freuen uns über jeden Zuschauer! 
 
Mixed I: 
Sonntag, den 23.02.2014 ab 13:30 Uhr in Kupferdreh 
(Schwermannstraße 2, 45257 Essen) 
gegen: Trimmclub Essen; SG Kupferdreh-Byfang 
 
Sonntag, den 09.03.2014 ab ca. 15:30 Uhr in Frohnhausen 
(Mülheimer Straße 126, 45145 Essen) 
gegen: ASV Huttrop; TV Kupferdreh I 
 
Sonntag, den 23.03.2014 ab 10:30 Uhr in der TH Magarethenhöhe 
(Lührmannwald 1, 45149 Essen) 
gegen: Post & Telekom SV; SG Schönebeck II 
 
Mixed II: 
Samstag, den 22.02.2014 ab 14:00 Uhr in Überruhr (Überruhrstraße 
115, 45277 Essen) 
gegen: Werdener Turnbund; TB Überruhr II 
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Samstag, den 08.03.2014 ab 14:00 Uhr in Werden (Im Löwental 35, 
45239 Essen) 
gegen: SG Kupferdreh Byfang II; Werdener Turnbund 
 
Damen: 
Dienstag, den 26.02.2014 ab 20:15 Uhr in Horst (Pinxtenweg 6, 
45276 Essen) 
gegen: MTG Horst 
 
Sonntag, den 16.03.2014 ab ca. 15:30 Uhr in Frohnhausen 
(Mülheimer Straße 126, 45145 Essen) 
gegen: TuS Katernberg; TV Bredeney 
 
Herren: 
Freitag, den 14.03.2014 ab 20:15 Uhr in Frohnhausen (Mülheimer 
Straße 126, 45145 Essen) 
gegen: SpVg Bochum 
 
Dienstag, den 08.04.2014 ab 20:15 Uhr in Gelsenkirchen Buer 
(Röckstraße/Ecke Vinckestraße) 
gegen: VC Buer 
 
Freitag, den 09.05.2014 ab 20:15 in Frohnhausen (Mülheimer Straße 
126, 45145 Essen) 
gegen: TVG Steele 
 
Sie wollen uns unterstützen oder einfach mal an einem 
Sonntagnachmittag Volleyball schauen? 
Kommen Sie vorbei!!! Wir freuen uns über jede Unterstützung!!! 
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Neuwahlen Jahreshauptversammlung 2014 
 

 
   bisher:   neu: 
 
Stellvertr. Vorsitzender Wolfgang Küppers ____________ 
Geschäftsführer  K.H. Melchers  ____________ 
Beisitzer  Werner Kapteina ____________ 
Schriftführer  Werner Kapteina ____________ 
Seniorenwart  Roswitha Packull ____________ 
E. u. S.   Christel Meyer  ____________ 
   Ruth van Kempen ____________ 
Kassenprüfer     ____________ 
Ersatz-Kassenprüfer     ____________ 
    
 

NICHT zur Wahl stehende Vorstandsmitglieder: 
 

1. Vorsitzender    Günter Höhne 
Sozialwart    Günter Lötte 
Beisitzer    Günter Lötte 
E. u. S.     Heinz Ortmann 
     Hubert Kerzmann 
     Manfred Wilke 
Kassenprüfer     
 

Vorstellung der Abteilungswarte 
 

Stellv. Vorsitzender des Jugendrates Björn Kapteina 
Turnwartin    Roswitha Packull 
Schwimmwart    Stefan Gabrys 
Handballwart    Thorsten Seelend 
Tischtenniswart    André van Kempen 
Tenniswart    Sebastian Dünnwald 
Volleyballwart    Patrick Kirinus 
Intercrossewart    Marco Knüttel 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

An die Mitglieder des TV Eintracht Frohnhausen  
1887 e. V. 

 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
zu unserer Jahreshauptversammlung 2014 am Sonntag, den 
27. April 2014 um 11 Uhr, im „Clubhaus Jahnwiese“, 
Fulerumer Straße 11, lade ich Sie hiermit herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Jubilar-Ehrungen 
3. Verlesen der Niederschrift über die 

Jahreshauptversammlung vom  April 2013 
4. Bericht des geschäftsführenden Vorstandes 
5. Berichte des erweiterten Vorstandes 
6. Berichte der Abteilungswarte 
7. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
8. Bericht des Geschäftsführers –Kassenbericht- 

a. Einnahmen- und Ausgabenrechnung 
b. Übersicht über das Vereinsvermögen 

9. Finanzvorschau 2015 
10.  Bericht der Kassenprüfung 
11.  Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes für die 

Tätigkeit im Jahre 2013 
12.  Vorstandsneuwahlen bzw. -bestätigung 
13.  Antrag auf Satzungsänderung 
14. Anträge 
15.  gemeinsames Suppe-Essen 
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Anträge, die auf der Jahreshauptversammlung 2014 
behandelt werden sollen, sind bis spätestens zum 31.03.2014 
einzureichen an 
 

Günter Höhne 
Karnaper Str. 209, 45329 Essen 

 
Mit sportlichem Gruß 
 
für den Vorstand 
Günter Höhne, Vorsitzender 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Entspannung
bei
Sport und
Gastlichkeit

„Clubhaus Jahnwiese“
Fulerumer Straße 11

Essen
Telefon: (02 01) 8 70 8705
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Als Jubilare sollen am 27. April 2014 folgende 
Mitglieder geehrt werden 

 
 
 

für 60jährige Mitgliedschaft 
 

Heinz Ortmann 
 

für 50jährige Mitgliedschaft 
 

Ursula Solty 
Michael Rack 

 
für 40jährige Mitgliedschaft 

 
Michael Dohm 

Friedrich Meyer 
Hermann Volkhausen 

 
für 25jährige Mitgliedschaft 

 
Wilhelmine Askerc 

Christel Meyer 
Christina Piepenbreier 

Klaus Neuhaus 
Claus Roggen 
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Wir  gratulieren folgenden Mitgliedern 
zum runden Geburtstag im 

1. Halbjahr 2014 
 

85 Jahre 
Lotte Knaup * Erika Köhler 

 
80 Jahre 

Ruth van Kempen 
 

70 Jahre 
 Ursula Heynemanns * Wolfgang Sterzing 

 
65 Jahre 

Ernst Gorges * Peter Mues 
 

60 Jahre 
Hannelore Niehuser * Reiner Kettelhake 

Burkhard Rabe * Rolf Zeopner 
 

50 Jahre 
Petra Bongardt * Barbara Czarnetzki 

Lars Borghoff * Stephan Gabrys 
Andre van Kempen * Gernot Ristow 
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Bericht der Tennisabteilung 
 
Schon ist der Winter wieder fast vorbei, und bis zum Beginn der 
Tennissaison dauert es nicht mehr lange. 
Unsere Mannschaften, die die Winterrunde im Bezirk spielen, haben 
bis jetzt durchwachsene Ergebnisse erzielt. 
Die Herren 30 wird wohl in der Bezirksliga verbleiben. 
Herren 40 I hatte erst ein Spiel und das 2:4 verloren. 
Herren 40 II machte zwei Spiele und jeweils 0:6 verloren. 
Wir hoffen, dass sich die 40ziger in den nächsten Spielen steigern und 
nicht aus ihren Klassen absteigen. 
 
Die Mannschaftsmeldungen für die Sommersaison ist erfolgt, und wir 
werden wieder mit 14 Senioren/Innen-Mannschaften an den Start 
gehen. 
Dazu sind 5 Jugendteams gemeldet, wozu noch eine U11 kommt, die 
allerdings erst später gemeldet werden muss. 
Allen Mannschaften wünschen wir viel Erfolg in der neuen Saison und 
hoffen mal wieder auf einige Aufsteiger. Die Herren 30 muss 
allerdings schon mit einem Handicap starten, da sich Manuel 
Altenbernd beim Fußballspielen ein Kreuzband gerissen hat. 
 
Auf der Internetseite wurde schon berichtet, dass wir einen neuen 
Pächter für unser Klubhaus verpflichten konnten. Die Familie Nikolaou 
übernimmt die Bewirtung und bietet eine griechische und 
internationale Küche an. Da die Fam. Nikolaou in der Tennisscene neu 
ist, bitten wir die Mitglieder, besonders in der Anfangszeit um 
Unterstützung. 
Wenn die Renovierungs- und Umbaumaßnahmen plangerecht 
ablaufen, soll Anfang April Eröffnung sein.  
 
Rechtzeitig vor einem evtl. Wintereinbruch wurde die Terrasse vor dem 
Klubhaus abgerissen und neu gebaut. 
Ebenfalls ist im Bereich hinter dem Klubhaus ein Zaun zum 
Nachbargrundstück und um den Gastank erstellt worden. 
Optisch hat sich dieser Bereich nun deutlich verbessert, da auch das 
altersschwache Tor zum hinteren Grundstück erneuert wurde. 
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Finanziell haben diese, und die schon im Sommer erfolgten Ausgaben, 
unsere Kasse ganz schön belastet. Wobei jetzt aber noch erhebliche 
Ausgaben für das Klubhaus hinzukommen. 
 
Wenn das Wetter uns wohlgesonnen ist, hoffen wir, dass wir den 
Spielbetrieb spätesten ab Mitte April aufnehmen können. 
Am 10. April 2014 ist die Jahreshauptversammlung der 
Tennisabteilung. Wir gehen davon aus, dass zu diesem Termin das 
Klubhaus wieder zur Verfügung steht.  
Da der Pachtvertrag unserer Tennisanlage in absehbarer Zeit 
abgelaufen wäre, hat sich unser Geschäftsführer, K.-H. Melchers, im 
Vorjahr mit der Stadt Essen in Verbindung gesetzt, und die Stadt hat 
den Vertrag bis zum 31.12.2035 verlängert. Diese Verlängerung war 
wichtig im Hinblick auf die hohen getätigten Investitionen. 
 

Ein Hinweis unseres Kassierers für die Tennismitglieder: 
 

Aufgrund gesetzlicher Änderungen bei der Abwicklung des 
Zahlungsverkehrs wird die bisherige Einzugsermächtigung zum 1. 

Februar 2014 durch das SEPA-Lastschriftverfahren abgelöst. 
Fällige Beiträge ziehen wir wie gewohnt zum vereinbarten 
Abbuchungstermin von Ihrem Konto ein. Dazu wurde Ihre 

Kontonummer und Bankleitzahl durch IBAN und BIC ersetzt. 
 

Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer lautet: 
DE25ZZZ00000409150. 

 
Die Mandatsreferenz entnehmen Sie bei dem nächsten Beitragseinzug 

Ihrem Kontoauszug. 
 
Auch bei der Jugend geht es in der Winterzeit immer etwas ruhiger zu, 
dennoch gab es ein kleines Highlight. 
Die Jahresabschlussfeier der Jugend fand in diesem Jahr in der 
Soccer-Halle in Mülheim statt. Mit großer Begeisterung, viel Spaß und 
bei super Stimmung lieferten sich die gemischten Mannschaften 
spannende Spiele. Nach 2 ½ Stunden Spiel und Spaß wurde der 
Abend mit einem Pizzaessen beendet. Alle waren der Meinung: ES 
WAR EIN TOLLER ABEND!!!! 
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Und hier noch ein Dank an unsere Mädels: Super, dass auch Ihr an 
diesem Abend teilgenommen habt! 
 

 
Leider fand in diesem Jahr keine Nikolausfeier der Jüngsten statt. Die 
Kegelbahn war bereits reserviert, die Kugeln poliert und der Nikolaus 
hatte sogar seinen Rentierschlitten schon startklar gemacht. Es 
fehlten nur …. die Kinder! 
Wir hoffen und wünschen uns sehr, dass bei der nächsten 
Nikolausfeier wieder mehr Kinder mit ihren Eltern den Weg zu uns und 
unserem Nikolaus finden. 
**** 
 Wir freuen uns auf die kommende Saison mit hoffentlich 
vielen gut gelaunten und fleißig trainierenden Kindern! 
Es grüßen ganz herzlich euer Jugendbetreuerteam 
Michael und Stephan 
 
Bericht Tennis 
Manfred Estermann 
Sportwart 
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Bericht der Tischtennisabteilung 
 
Nach den Herbstferien gab es im Kreispokal noch einige Spiele. Bei 
den 6er-Teams erreichten die 1. Herren das Viertelfinale, während 
man bei den 3er-Teams erst im Halbfinale passen musste. Es kommt 
aber auch hinzu, dass bei diesen Wettbewerben die Kreisleitung die 
Vorschriften zur Aufstellung nicht immer konsequent durchsetzt. 
Sicherlich war es nicht zum Vorteil für unsere Mannschaft. Zum 
Jahresende galt es mal wieder die Termine für die Vereinsturniere 
festzulegen.  
Am 15. Dezember konnten wir dann 22 Akteure beim 
Weihnachtsturnier der Jugend begrüßen. Aber nach einigen Stunden 
freuten sich alle auf Weihnachtstüten, Preise und Urkunden. Pokale 
für die vorderen Plätze wurden dann überreicht an: 
 
Anfänger-/innen: 1. Platz  Yannick Schüler 
   2. Platz  Dustin Wrobel 
   3. Platz  Luca Siepmann 
   4. Platz  Pia Radtke 
 
Schüler:   1. Platz  Jonas Hertrampf 
   2. Platz  Leon Hagen 
   3. Platz  Ryan Kraus 
   4. Platz  Maurice Lammert 
 
Jungen:   1. Platz  Martin Gerhardt 
   2. Platz  Felix Frase 
   3. Platz  Leon Kamins 
   4. Platz  Ricardo Mrowka 
 
Das Neujahrsturnier der Erwachsenen dauerte schon etwas länger. 
Am 4. Januar wurden dann 3er-Gruppen mit 21 Eintrachlern gebildet. 
Durch die Auslosungen gab es überwiegend gleichwertige Partien und 
auch einige Überraschungen. Folgenden Paarungen konnten wir dann 
nach über sechs Stunden gratulieren: 
 
1. Platz  Sophia Greis - Frank Gerber - Thomas Krawczak 
2. Platz  Sabrina Schröder - Björn Kerzmann - Klaus Kunze 
3. Platz  Andre van Kempen - Christian Stiffel - Henrik von der Stein 
4. Platz  Thomas Sagurna - Anika Loesdau - Björn Peters 
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Bei beiden Turnieren verpflegte Ruth van Kempen mal wieder alle 
Akteure - herzlichen Dank dafür! 
  
Sabrina Schröder belegte beim Ranglistenturnier des Kreises Essen 
den 3. Platz. Vielleicht reicht es ja aber doch noch für die 
Bezirksebene. 
 
Nach der Hinrunde standen die 1. Herren in der Kreisliga auf dem 3. 
Platz und die 3. Herren in der 1. Kreisklasse auf dem 2. Platz. Mit dem 
4. Platz konnten auch die 1. Schüler zufrieden sein. Die 1. Damen 
belegten leider in der Oberliga nur den 9. Platz. Bis zum Saisonende 
galt es sich wenigstens noch für die Relegatiosspiele zu qualifizieren. 
 
Nach einem Gespräch haben wir dann aber am 19. Dezember unsere 
Damenmannschaft vor dem Rückrundenstart zurückgezogen. Es 
konnte leider für die anstehenden Spiele kein komplettes Team mehr 
gestellt werden. Für den Verein, die Betreuung und die Sponsoren 
wahrlich keine schöne Meldung. Natürlich gab es auch Informationen 
durch die Presse. Schaun wir mal wie es weiter geht. 
 
Bei den Mini-Meisterschaften am 9. Februar ging es dann endlich zur 
Sache für: 
 
Pia Radtke - Hannah Adamczak - Emily Johann - Yannick Schüler - 
Dustin Wrobel - Luca Siepmann - Can Karakus und Elias Hajou 
 
Alle hatten schon länger auf diesen Termin gewartet. Der Ausrichter 
VfB Frohnhausen hatte dieses Turnier in der TH - Raumerstr. mit 
etlichen Helfern hervorragend ausgerichtet. Nach mehreren Stunden 
gab es dann für die Vorderen der ca. 30 Teilnehmer auch Urkunden 
und Sporttaschen. 
 
Der Kreisentscheid ist für So. 16.03.2014 in der TH - Planckstr. 
angesetzt. Dafür konnten sich alle Akteure des TV Eintracht 
qualifizieren. Herzlichen Glückwunsch. Durchaus ein sehr schöner 
Auftakt für das Jahr 2014.  
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Hier die Platzierungen der Altersklassen: 
 
8-jährige und jünger: 1. Luca Siepmann 
   2. Can Karakus 
   3. Elias Hajou 
 
9-/10 jährige 
Schülerinnen :  1. Emily Johann  Schüler:  1. Yannick Schüler 
        2. Dustin Wrobel 
11-/12 jährige  
Schülerinnen:  1. Pia Radtke  
   2. Hannah Adamczak 
 
Ich wünsche allen Eintrachtlern und deren Angehörigen ein schönes 
Osterfest. 
Werner Kapteina  
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Bericht der Turnabteilung 
 
Weihnachtsfeier und Sammelbüchse – eine gelungene Kombination! 
Habt Ihr schon mal „gewichtelt“? Ja? Dann kennt Ihr das sicher: die 
meisten Wichtelgeschenke landen im Keller oder in der 
Abstellkammer. „Mit dem Geld kann man doch etwas Sinnvolleres 
anfangen“ dachten sich Roswitha’s Turnerinnen und stellten 
stattdessen bei den Weihnachtsfeiern der Gruppen eine 
Sammelbüchse auf. 
 

 
 
Und die Büchse hatte es in sich, immerhin 340 € sind 
zusammengekommen! 340 €, die sonst in unnützen Kleinkram 
geflossen wären. Wohin mit der Spende? Sie soll ohne Umwege 
ankommen und in Essen bleiben. Roswitha wird unsere 
Weihnachtsbüchse beim Hospiz in Steele vorbeibringen, einer 
großartigen sozialen Einrichtung, die einen großen Teil der 
Betriebskosten aus Spenden finanzieren muss.   
Übrigens: gewichtelt haben wir trotzdem. Ihr ahnt es vielleicht schon: 
aus Kellern und Abstellkammern ist allerhand Skurriles, Lustiges und 
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auch Brauchbares hervorgeholt und schön weihnachtlich verpackt 
worden.  
Ich denke, ich spreche im Namen aller Turnerinnen: Weihnachtsfeier 
und Sammelbüchse – eine gelungene Kombination! 
Eure 
Amely  Dyrbusch 
 
 

Ernst Gorges 
Generalagentur der ERGO-Versicherung 
Amselstr. 35     45472 Mülheim/Ruhr 
Tel 0208/781799 
Fax 0208/781799 
 
Ich biete  
 
Beratung in allen Fragen 
 
der Riesterrenten-, privaten Renten-, Lebens-, Hausrat-, 
Wohngebäude- und privaten Haftpflichtversicherung sowie Wüstenrot 
Bausparen und Vergabe der EVB-Nummer (frühere Doppelkarte). 
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Bericht der Intercrosseabteilung 
 

 
 
Endlich hatte das lange Warten ein Ende und die neue Saison 
2013/2014 der Deutschen Intercrosseliga wurde am 20. Oktober 
2013 in Essen eingeläutet. 
 

Geschichte der Liga 
 

Die Ligateilnehmer gehen in diesem Jahr in die vierte offizielle 
Spielzeit. Bereits 2008 entschlossen sich die drei Mannschaften aus 
Ratingen, Langenberg und Bad Marienberg dieses Projekt ins Leben 
zu rufen. Seit 2010, dem Gründungsjahr des Verbands, existiert die 
Liga unter dem Titel „Deutsche Intercrosseliga“. 
Die Teams aus Bielefeld und Essen schlossen sich in der Folgezeit 
dem Wettbewerb an. In den zurückliegenden fünf Jahren hat sich die 
Liga stets weiterentwickelt. Der IVD verbesserte die 
Rahmenstrukturen und auch das sportliche Niveau steigt von Jahr zu 
Jahr. Denn noch immer ist Intercrosse eine sehr junge Sportart, die ihr 
Potenzial noch lange nicht ausgeschöpft hat. 
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Ein vielversprechender Start 
 

Zum ersten Spieltag reisten alle Teams in nahezu voller Kaderstärke 
und Bestbesetzung nach Essen. Auch die Ratinger, welche im Verlauf 
der letzten Saison oft mit vielen Ausfällen zu kämpfen hatten, waren 
mit einem 10-Mann Kader vor Ort, ein gutes Zeichen für die neue 
Saison. Das Gastgeberteam der Essen Eagles bot ebenfalls ein großes 
Aufgebot von 12 Spielern und Spielerinnen, darunter einige Newcomer 
und auch eine neue Torhüterin. 
Einem spannenden Auftakt stand also nichts im Wege und genau so 
verlief dieser erste Spieltag dann auch. 
Nach den ersten sechs Partien dieser Saison teilen sich gleich drei 
Mannschaften die Tabellenspitze. Aufgrund des besseren 
Torverhältnisses führt der dreifache Deutsche Meister aus Langenberg 
die Tabelle vor den BumbleBees Ratingen und Bad Marienberg an. 
Alle drei Teams konnten je zwei Siege und somit 6 Punkte verbuchen. 
Essen und Bielefeld erwischten keinen guten Start in die neue 
Spielzeit und stehen mit 0 Punkten da. 
Die Essen Eagles weiterhin im Umbruch und ohne Punkte 
Das verjüngte Gastgeberteam der Essen Eagles konnte keines seiner 
drei Spiele gegen Bad Marienberg (11:24), Langenberg (8:26) und 
Ratingen (15:14) gewinnen. Das alle Niederlagen so deutlich ausfielen 
hat verschiedene Gründe. Die Mannschaft unter der Leitung des 
Langenbergers Dominik Drese befindet sich weiterhin im Umbruch 
und viele neue Spieler und Spielerinnen nehmen am Training und jetzt 
auch den Spielen teil. An diesem ersten Spieltag fehlten trotz des 
großen Kaders auch wieder einige Spieler und andere waren 
angeschlagen. Zudem gab eine neue Torhüterin nach ca. zwei 
Monaten Training ihr Debüt. Es ist also noch ein weiter Weg zu einem 
festen und spielerfahrenen Kader. (Bericht:Moritz Pietrass) 
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Am 26. Januar 2014 ging es dann zum 2. Spieltag in der Deutschen 
Intercrosseliga nach Langenberg. Die Essen Eagles traten mit einem 
großen allerdings auch weiterhin unerfahrenen Kader an. Nach einem 
spannenden Spiel gegen die Mannschaft aus Bad Marienberg gab es 
eine deutliche Niederlage gegen den amtierenden Meister und 
Gastgeber aus Langenberg. 
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Der nächste Spieltag findet am 29.03.2014 in Bad Marienberg statt. 
 
Vom 13.02. bis 10.04.2014 bietet der TVE bereits zum fünften Mal 
einen Intercrosse Kurs im Rahmen des Hochschulsports der 
Universität Duisburg-Essen an. Weitere Informationen unter  
www.uni-dui.de/hochschulsport 
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Kosten des Startschuß 
 
Ab sofort bieten wir unseren Mitgliedern die Möglichkeit den 
Startschuß als PDF-Version per E-mail zu empfangen. 
 
Der Versand mit der Post in gedruckter Form könnte dann aus 
Kostengründen entfallen. 
 
Wer diese Möglichkeit nutzen will, sendet bitte seine Zustimmung per 
E-mail an die Vereinsadresse 
 
 TVE.EintrachtFrohnhausen@t-online.de 
 
Mit sportlichem Gruß 
Karl-Heinz Melchers 
 
 

Liebe Eintrachtler! 
 
Auf der folgenden Seite seht ihr ein Kleinsponsorenraster, welches von 
vielen Vereinen bereits praktiziert wird. Es handelt sich um Parzellen, 
die man pro Saison käuflich erwerben kann. Den Inhalt dieser Parzelle 
bestimmt ihr selbst. Sei es euer Name, Spitzname oder Pseudonym 
(siehe Beispiele). Ich denke, dass es bei einem Preis von EUR 10 pro 
Jahr für jeden erschwinglich ist. Der Erlös ist zur Aufrechterhaltung der 
Vereinszeitung „Startschuß“ bestimmt. Was andere Vereine schaffen, 
wird ein Traditionsverein wie der TVE doch auch schaffen. Ich freue 
mich auf eine rege Beteiligung. Wie ihr was machen wollt, könnt ihr 
direkt mit mir klären oder im Klubhaus hinterlassen. 
 
Wir suchen noch weitere Sponsoren 
 
Euer Günter Lötte 
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Hundert Eintrachtler für den „Startschuß“! 
 
 

Top Spin 2 3 4 Günter 
Lötte 

Dieter 
Meier 

Clubhaus 
Wirte 8 9 10 

11 12 
Stephan 
und 
Michael 

A. van 
Kempen 15 

Karl-
Heinz 
Melchers 

17 18 19 B. und F. 
Wallrafen 

21 Montags- 
frauen 23 Manfred 

Wilke 
Reiner 
Becker 26 27 28 Ruth van 

Kempen 
Werner 
Kapteina 

31 32 
K. und 
W. 
Jacobi 

34 35 36 Irene 
Boerries 38 39 40 

Gerd 
Günnewig 

Wolfgang 
Küppers 

Knie 
links 

Knie 
rechts 45 46 Manni E. 48 Ernesto 

Victoria Sepp 

51 52 53 
Tennis 
Schule 
Rabe 

55 56 57 58 59 Conny 

61 62 63 64 65 66 67 68 69 Peter 
Plitzko 

71 72 73 74 75 76 77 78 79 80 

81 82 83 84 85 86 87 88 89 90 

91 92 93 94 95 Jürgen 
Fehr Ulli 98 Horst 

Herrmann 
Long 
Line 
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Impressum 
 
Ausgabe 1/2014    Auflage: ca. 600 Stück 
 
Verantwortlicher    Günter Lötte 
 
Textgestaltung    Frank Funke 
       
 
www.eintracht-essen-frohnhausen.de 
 

Nächster Redaktionsschluss: 
 

12. Mai 2014 
 

!! unbedingt einhalten !! 

 
 

Wir bedanken uns … 
 

bei allen Inserenten, Freunden und Förderern, die uns durch 
ein Inserat bei der Herausgabe dieser Vereinspublikation 

unterstützen. 
 

Mitglieder und Freunde bitten wir herzlich, dem Anzeigenteil 
besondere Aufmerksamkeit zu widmen und bei Einkäufen 
wie auch Planungen unsere Inserenten zu berücksichtigen. 

 
Der Vorstand – Die Redaktion 
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Immer in Ihrer Nähe:

Über 50 Geschäftsstellen.

Mehr als 120 Geldautomaten.

Rund um die Uhr online.

Sparkasse Essen.
Gut für Essen.

  Sparkasse Essen
www.sparkasse-essen.de
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